
 

 

 

 

 

Der Ferienpass Laufental-Thierstein richtet sich an Kinder und Jugendliche ab sechs 

Jahren. Er findet während allen sechs Sommerschulferienwochen statt. Eine besondere  

Attraktion ist das einwöchige Feriendorf in Büsserach. 

 

Der Ferienpass bietet den Teilnehmenden nicht nur eine bedarfsorientierte Freizeitgestaltung, 

sondern fördert auch die Kreativität, die Konfliktfähigkeit sowie die Selbst- und Fremdeinschät-

zung. Zudem eröffnet es den Kindern neue Perspektiven, hilft bei der Integration und wirkt prä-

ventiv bei Suchtverhalten wie z.B. der Handysucht.  

Für die Eltern bzw. Erziehungsberechtigten ist er eine grosse Entlastung. Sie haben die Ge-

wissheit, dass sich ihre Kinder in professionell organisierten Freizeitangeboten bewegen. 

Der Ferienpass kostet für die Teilnehmenden aus den 22 angeschlossenen Trägergemeinden 

CHF 35, für alle anderen CHF 65. Damit der Ferienpass weiterhin günstig und für alle Familien 

zugänglich bleibt, sind wir aber auf Unterstützung angewiesen.  

 
mj_14.11.24 



2 von 5 
 

Seit 2016 wird der Ferienpass Laufental-Thierstein durch Kind.Jugend.Familie KJF der Stiftung 

Jugendsozialwerk Blaues Kreuz BL im Auftrag verschiedener politischer Gemeinden durchge-

führt. KJF übernahm das beliebte Freizeitangebot vom Verein Ferienpass Laufental-Thierstein.   

 

Mit ihrer umfassenden Erfahrung in der Kinder- und Jugendarbeit garantiert die Stiftung Ju-

gendsozialwerk Blaues Kreuz BL, dass der Ferienpass neben Spass und Spannung auch ei-

nen wichtigen Beitrag zur sozialen Entwicklung und Prävention leistet. In diesem Sinne ist das 

Angebot ein wichtiger Bestandteil in der Förderung einer gesunden Lebensweise von Kindern 

und Jugendlichen. 

512 Kinder liessen sich vom Ferienpass-Programm begeistern und erlebten eine spannende 

Zeit. Sie konnten aus 260 Kursen auswählen. 106 Veranstalterinnen und Veranstalter boten 

Kurse an. 

Einer der 260 Kurse war eine Zirkuswoche: Die Kinder studierten in einer Woche ein ganzes 
Zirkus-Programm ein, das sie am Ende in der Manege präsentierten. Die Zuschauer waren be-
geistert: «Meine Tochter Amelie hat an der Zirkuswoche teilgenommen. Ich war sehr beein-
druckt von den Fortschritten, die Amelie zwischen Beginn und Ende des Kurses gemacht hat. 
Die Lehrer waren sachkundig, verantwortungsbewusst und haben die Kinder zum Strahlen ge-
bracht. Einfach grossartig!» 
 

Ein wichtiges Ziel des Ferienpasses ist, dass alle, die gerne möchten, daran teilnehmen kön-
nen. Kinder und Jugendliche mit einer Einschränkung konnten sich beim Ferienpass-Team mel-
den, um abzuklären, unter welchen Voraussetzungen eine Teilnahme an den Wunsch-Kursen 
möglich waren. Bei der Umsetzung wurden sie unterstützt. 
 
Bei grossen Familien wurde die Grundgebühr ab dem dritten Kind erlassen. Kinder, die die zu-
sätzlichen Kosten für die Kurse nicht aufbringen konnten, erhielten unkompliziert Unterstützung. 
Um niemanden auszugrenzen, sind auf der Website Erklärungen auch auf Englisch übersetzt. 
So finden sich Expats ebenfalls problemlos zurecht. 
 
Der Ferienpass Laufental-Thierstein punktet auch damit, dass man sich bis zum Ende der Som-
merferien für freiwerdende Kurse anmelden kann. Dahinter steht eine grosse logistische Arbeit, 
die auch dieses Jahr vom fünfköpfigen Ferienpass-Team geleistet wurde. 
 

Damit der Ferienpass überhaupt stattfinden kann, sind wir auf genügend Begleitpersonen ange-

wiesen, die die Teilnehmenden sicher vom Treffpunkt zum Kursort bringen. Auch dieses Jahr 

fanden wir wieder 20 ehrenamtliche Mitarbeitende, die ihre Zeit investierten.

Ein voller Erfolg war auch dieses Jahr das Ferien-

dorf Büsserach, das schon vor dem Start ausge-

bucht war. Rund 90 Kinder pro Nachmittag spielten 

und bastelten hier. Eine Hüpfburg, eine Torwand, 

Ping-Pong, Pfeilschiessen, Mini Street-Soccer und 

natürlich ein Töggeli-Kasten standen bereit. In den 

Bastel-Zelten wurde gemalt und geklebt. 
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Viele Veranstaltende bieten ihre Kurse vergünstigt an. Dankbar sind wir zudem allen Spenden-

den sowie Sponsorinnen und Sponsoren, durch die der Ferienpass so preiswert angeboten 

werden kann. Bei 17 Familien übernahm oder reduzierte die Stiftung Jugendsozialwerk 

die Kurskosten und ermöglichte so den Kindern die Teilnahme an den gewünschten Kursen. 

Grössere Familien zahlten ab dem dritten Kind keine Grundgebühr.  

3 Mitwirkende (Backoffice, Organisation) 

20 Begleitpersonen 

106 Veranstaltende 

260 Kurse  

23 Kostenfreie Angebote wie Eintritt in Museen, Badi Pratteln, Glace, Minigolf etc. 

auf jedem Ferienpass 

22 Gemeinden unterstützten den Ferienpass finanziell 

512 Ferienpass-Teilnehmende  

2’800 Einzelplätze  

7’500 Ferienpass-Flyer 

LEGO-Woche 

Was braucht es alles, um eine Stadt zu errichten? Aus LEGO entstehen Wohnhäuser, Bahnhof, 

Läden, Spital oder eine Polizei und Feuerwehrstation. Dieses Jahr bauten die Kinder auch 

Fahrzeuge und Roboter, die sich in der Stadt bewegten. 

Ein Tag bei den Blaulichtorganisationen 

Die Kinder erhielten Einblick in die Tätigkeiten der Kantonspolizei Basellandschaft, bestaunten 

die Fahrzeuge vom Rettungsdienst des Kantonsspitals Baselland und halfen der Stützpunktfeu-

erwehr Laufental beim Löschen eines kleinen Feuers.  

Drucken mit Cola 

Mit einfachen Hausmitteln entstand eine kleine Edition. Aus Alufolie bastelten die Kinder einen 

Druckstock, der mit Cola geätzt wird. Auf diese Weise konnten die Teilnehmenden ihre Zeich-

nungen vervielfachen.  

Skateboard Kurs 

Sicher und cool durchs Quartier cruisen. Wer träumt nicht davon? Beim Skateboard lernten An-

fänger korrektes Fahren und Bremsen. Wer das Skateboard schon etwas beherrschte, konnte 

erste Tricks auf der Rampe ausprobieren. 

Schokolade und Marzipan – Workshop 

Mit Marzipan formten die Teilnehmenden lustige Figürchen und zauberten aus unzähligen Zuta-

ten eine ganz individuelle Tafel Schokolade. Fast zu schade, um die Kreationen zu geniessen! 
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Ausgaben CHF 

Personal Freizeitgestaltung 60’000 

Programmkosten 14’000 

Betriebsaufwand  
22’000 

 

Total Ausgaben 96’000 

  

Einnahmen Beiträge/Verkauf CHF 

Beiträge Gemeinden  35’500 

Verkauf Ferienpässe 17’500 

Div. Erträge aus Verkäufen 13’500 

Auflösung Fonds 6’000 

Total Einnahmen Beiträge/Verkauf 72’500 

  

Saldo - 23’500 

Der Ferienpass Laufental-Thierstein 2025 hat einen Finanzbedarf von CHF 23’500, den wir 

über Spenden und Sponsoring decken müssen.  

Ausgaben CHF 

Personal Freizeitgestaltung 16’000 

Betriebsaufwand  3’500 

Total Ausgaben 19’500 

  

Einnahmen Beiträge/Verkauf CHF 

Verkauf Eintritte 3’100 

Beitrag Ferienpass 11’000 

Total Einnahmen Beiträge/Verkauf 14’100 

  

Saldo - 5’400 

Das Feriendorf Büsserach 2025 hat einen Finanzbedarf von CHF 5’400, den wir über Spen-

den und Sponsoring decken müssen.  
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Betrag Sponsorenart Gegenleistungen 
Ich 

buche 

CHF 5’000 
Haupt-

sponsor 

• Logowerbung auf Programmflyer Ferienpass Lau-

fental-Thierstein (Auflage: 7500 Ex.) und X-Island 

(Auflage: 17'500 Ex.). Grösse: 2x6.4 cm. 

• Logowerbung auf www.ferienpass.ch und www.x-

island.ch 

 

CHF 2’000 
Feriendorf-

sponsor 

• Logopräsenz auf dem Gelände des Feriendorfes 

• Logowerbung auf Programmflyer Ferienpass Lau-

fental-Thierstein Grösse: 2x3.2 cm 

• Logowerbung auf www.ferienpass.ch 

 

 

CHF 1’000 Sponsor 

• Logowerbung auf Programmflyer Ferienpass Lau-

fental-Thierstein 

Grösse: 2x3.2 cm 

• Logowerbung auf www.ferienpass.ch  

 

CHF 500 Sponsor Flyer 

• Logowerbung auf Programmflyer,  

Grösse: 1x3.2 cm 

• Logowerbung auf www.ferienpass.ch  

 

CHF 200 Sponsor Mini • Namentliche Erwähnung auf www.ferienpass.ch  

Ab CHF 

100 

Spenden von 

Institutionen 

und Firmen 

• Namentliche Verdankung im Jahresbericht und auf 

der Internetseite der Stiftung Jugendsozialwerk 

Blaues Kreuz BL 

 

Kontaktper-

son 
 

Firma  

Adresse  

E-Mail  

Telefon  

Ort, Datum  

Unterschrift  

 

Ort, Datum: Unterschrift:  

 

 ......................................................   .......................................................... 

Mirjam Jauslin, Leiterin Kommunikation Bankkonto BLKB  

Stiftung Jugendsozialwerk Blaues Kreuz BL IBAN: CH75 0076 9016 1102 3572 4 

Rheinstrasse 20, 4410 Liestal 

mirjam.jauslin@jsw.swiss 

076 331 19 00 

http://www.ferienpass.ch/
file:///C:/Users/tfurr/AppData/Local/Microsoft/Windows/INetCache/Content.Outlook/6HJ71KR9/www.x-island.ch
file:///C:/Users/tfurr/AppData/Local/Microsoft/Windows/INetCache/Content.Outlook/6HJ71KR9/www.x-island.ch
file:///C:/Users/Verena%20Masin/Downloads/www.ferienpass.ch
http://www.ferienpass.ch/
http://www.ferienpass.ch/
http://www.ferienpass.ch/
mailto:mirjam.jauslin@jsw.swiss

